
 
 
 
 
 
Pflanz- und Kulturanleitung 
 
Obstgehölze 
 

 
Form, Pflanzabstand: 
 
- Hochstamm: Stammhöhe ca. 150 – 180 cm. Vorteil: Die Nutzung unter den Bäumen ist voll 
   gewährleistet (Weide, Spielwiese, Schattenplätze usw.) 
   Pflanzabstand: Apfel-, Birn- und Kirschbäume    6 – 8m 
      Zwetschgen-, Pflaumen, Quitten und Wechselbäume 5 – 6 m 
      Nussbäume       13 – 15 m 
 
- Halbstamm: Stammhöhe ca. 120 – 150 cm. Nutzung unter den Bäumen ist wohl etwas 

erschwert, aber nützlich. 
Pflanzabstand: 1 – 2 m weniger als beim Hochstamm 

 
- Pyramide: (Busch/Niederstamm) Stammhöhe ca. 40 – 60 cm. 

Nutzung unter den Bäumen nur ganz beschränkt möglich. Die Pflückarbeit 
wird stark erleichtert. 
Pflanzabstand: generell       3 – 4 m 

 
- Spindelbusch: Stammhöhe und Nutzung wie Pyramide (Busch). Spindelbüsche sind schwach- 

wachsend. Sie werde wenig strengem Schnitt unterworfen. 
Pflanzabstand: in der Reihe       2.5 – 3.5 m 
   am Spaliergerüst      1.6 – 2.0 m 
   Reihenabstand      4.0 – 5.0 m 

 
- Palmette: (Spalier) Stammhöhe ca. 40 cm. Bekannte Spalierform mit schrägen Seitenästen. 

Für an Hauswänden, Gerüste aller Art usw. 
Pflanzabstand: generell       4.5 – 6.0 m 

 
- Mini-Baum: Stammhöhe ca. 50 cm. Ideal für Balkon – oder Kleingarten 

  



 
 
 

Bodenansprüche: Alle Obstarten verlangen einen guten, nährstoffhaltigen und tiefgründigen Boden, 
   der durchlässig ist. Vor allem vertragen die Obstbäume keine stehende Nässe, die 
   durch Bodenverdichtung (mit schweren Maschinen) entstanden ist. Durch 
   geeignete Zusatzstoffe (Kompost, Torf etc.) kann ein Boden verbessert werden. 
 
Öffnen der Pflanzengrube: 
   Breit genug öffnen, damit alle Wurzeln gut Platz finden. (Kulturschicht) Gute Erde 
   ca. 25 cm tief ausheben und neben Pflanzgrube deponieren. 
   (Roherde) Untergrund ca. spatentief auflockern. 
 
 
 
 
 
 
Pflanzschnitt: 
1. Kronenschnitt: Bei Äpfeln, Birnen sowie beim Steinobst ca. zwei Drittel der Trieblänge entfernen. Wir 

erhalten dadurch einen guten Ausgleich für den späteren Aufbau der Baumkrone. 
2. Wurzelschnitt: Alle verletzten und dicken Wurzeln schneiden wir bis auf die gesunden Partien 

zurück. Dünne Faserwurzeln (unter 5mm Durchmesser) werden nicht geschnitten! 
Wichtig: Bis zur Pflanzung müssen die Wurzeln unbedingt vor dem austrocknen und vor Sonne 
geschützt werden. Mit nassen Säcken oder dergleichen abdecken! 

 
 
 

1. Kronenschicht 
 
 
 

                     Veredlungsstelle 
 2. Wurzelschnitt 

 
 
  



 
 
 

Pflanzung: 
1. Pfahl in die offene Pflanzgrube einschlagen 
2. Baum in der Pflanzgrube richtig platzieren, am besten auf die vom Westwind geschützte Pfahlseite 

und anbinden 
3. Veredelungsstelle: Diese muss 8 – 10 cm (Handbreite) über dem gewachsenen Boden zu stehen 

kommen 
4. Wurzeln sorgfältig in gute Erde einbetten (ohne Dünger) 
5. Gut einschwemmen, damit die Wurzeln vollständig mit Erde umgeben sind 
6. Flache Giessmulde erstellen. Dies erleichtert ein später notwendiges Giessen ganz wesentlich 
7. Boden vorteilhaft mit Mist oder Kompost 5 – 7 cm abdecken. Wir erreichen damit eine langsame 

Düngung und die Erhaltung der Feuchtigkeit im Boden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In der Regel versenden wir Pflanzen, bei denen der Pflanzschnitt schon vorgenommen wurde. 
 
 
 
Pflanzenschutz: Auf die Schädlings- und Krankheitsbekämpfung kann hier nicht eingegangen 
   werden. Es gibt verschiedene Produkte, teilweise auch naturgemässe, 
   giftfreie Präparate. 
 
Verschiedene Produkte unseres Sortiments: 
 

Beeren- und Obstdünger: 
1 kg  Best.- Nr. 112823 
5 kg  Best.- Nr. 112906 

 
 
 
Wir wünschen Ihnen viel Erfolg! 


